
 

Praktikum in einer französischen Apotheke vom 11.07-23.07. 
 

Am Montagmorgen, meinem ersten Praktikumstag, wurde ich sehr herzlich empfangen und mir wurde 
die gesamte Apotheke gezeigt. In der Apotheke wurden sowohl Corona Tests als auch Impfungen mit 
dem Covid19 Impfstoff von Pfizer durchgeführt. 
Die Auswahl der Medikamente, Medizinprodukte wie Verbandsstoffe oder Orthesen oder der frei 
verkäuflichen Produkte wie Cremes von Marken wie La Roche, Posay oder Avène ähneln sehr denen in 
deutschen Apotheken. Auch der Wareneingang wird genauso gehandhabt wie in deutschen Apotheken, 
die Medikamente werden sogar in den gleichen Kisten geliefert. 
Auch bei der Herstellung von Melatonin Kapseln durfte ich mithelfen was mir zu dem normalen Alltag 
eine schöne Abwechslung war und mir viel Spaß gemacht hat. 
In Frankreich war das Tragen einer Maske zum Zeitpunkt des Praktikums freiwillig, in der Apotheke war 
es für die Mitarbeiter allerdings Pflicht eine Maske zu tragen, vor allem, um sich selbst vor einer Infektion 
zu schützen, was sehr sinnvoll war da vor Ort auch Schnelltests durchgeführt wurden. 
 

Am Wochenende habe ich die freie Zeit genutzt, um mir Paris anzuschauen und auch unter der Woche 
habe ich mir nach Feierabend gerne die Gegend angesehen.  
Abschließend kann ich sagen, dass alle Leute in der Apotheke sehr nett und freundlich zu mir waren und 
sie sich sehr bemüht haben mir eine schöne Zeit zu bereiten, was mich sehr gefreut hat und ich so 
einiges lernen konnte. Allgemein ist das Auslandspraktikum eine tolle Möglichkeit um Erfahrungen zu 
sammeln und ein anderes Land, die Sprache und auch die Leute kennen zu lernen. 
 

  

 
 
 


